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Herren Kreisliga B Gr.4

TSV Holzmaden : Tischtennis Frickenhausen III 
Samstag, 10.12.2022, 14:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Holzmaden und Tischtennis Frickenhausen III

Dank einem starken oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TSV
Holzmaden das 6. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga B Gr.4 gegen Tischtennis Frickenhausen
III beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes
und intensives Spiel. Zu betonen ist, dass das Remis trotz des Einsatzes von 2 Ersatzspielern
seitens der Heimmannschaft ergattert werden konnte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Burlein / Schmidt beim 3:0
mit Birkmaier / Henschel. Chancenlos waren im Anschluss Kasper / Molter gegen Lachenmayer /
Strobel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. 11:4, 9:11, 11:6, 7:11, 7:11
hieß es am Ende, als Korn / Bühler und Dropulic / Gutzmerow am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Karl-Heinz Birkmaier war indessen der
Gastgeber Fabian Burlein. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jens Schmidt den Gastspieler Thomas
Lachenmayer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 7:
11, 11:9, 5:11, 11:6, 11:5 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen
eingeschätzten Spiels, als Herbert Kasper und Mathias Henschel den letzten Ballwechsel spielten.
Eine umkämpfte Niederlage gab es für Jörg Molter beim 7:11, 11:7, 11:5, 9:11, 6:11 gegen Stefan
Strobel. Das war nichts für schwache Nerven. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jan
Körner gegen David Gutzmerow, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Dennis Bühler über die 1:3-Niederlage gegen Pascal Dropulic hinweggetröstet
werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Passende spielerische Mittel hatte dann Fabian Burlein letztlich parat, um sich gegen Thomas
Lachenmayer durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Wie umfightet das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen.
Genügend spielerische Mittel hatte Jens Schmidt letztlich an der Hand, um sich gegen Karl-Heinz
Birkmaier durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Mit 11:9, 8:11,
11:8, 11:9 siegte daraufhin Herbert Kasper gegen Stefan Strobel und gab dabei nur einen Satz her.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jörg
Molter bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Mathias Henschel dann doch niedergerungen worden.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen
sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Jan Körner bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Pascal
Dropulic und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Dennis Bühler seinem Gegner David Gutzmerow letztlich beim 8:11, 9:11, 11:8, 9:11 nicht
gefährlich werden. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Unglücklich waren Burlein / Schmidt in der
Partie gegen Lachenmayer / Strobel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Holzmaden tritt dabei geben den TSV Jesingen II an,
während es Tischtennis Frickenhausen III mit dem SV Hardt II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Holzmaden

Doppel: Burlein / Schmidt 1:1, Kasper / Molter 0:1, Körner / Bühler 0:1 
Einzel: F. Burlein 2:0, J. Schmidt 2:0, H. Kasper 2:0, J. Molter 0:2, J. Körner 1:1, D. Bühler 0:2 

 Tischtennis Frickenhausen III
Doppel: Lachenmayer / Strobel 2:0, Birkmaier / Henschel 0:1, Dropulic / Gutzmerow 1:0 
Einzel: T. Lachenmayer 0:2, K. Birkmaier 0:2, S. Strobel 1:1, M. Henschel 1:1, P. Dropulic 1:1, D.
Gutzmerow 2:0


